
Examen III

Ich nehme mir einen Moment Zeit, um still zu werden, während ich in diese Zeit
des Samstagsgebets eintrete.
Ich bemerke die Ereignisse, die mich zu dieser Zeit des Gebets geführt haben�
vielleicht Stress oder Geschäftigkeit. Vielleicht eine geplante Zeit oder eine
spontane Zeit. Vielleicht möchte ich mich einfach nur für einen Moment mit dem
Herrn entspannen. Ich nehme wahr, was mich zu diesem Moment geführt hat�

Wo erkenne ich in dieser Woche Gottes Gegenwart bei mir im Alltag, im Verlaufe
meiner Gebete in der Begegnung mit anderen Menschen, bei der Arbeit?

Kann ich mich an einen Moment erinnern oder an eine bestimmte Begegnung,
eine Schriftstelle, ein bestimmtes Ereignis, das mich in dieser Woche wirklich
berührt hat?

Wo habe ich eine Leichtigkeit des Herzens gespürt?

Wo fiel es mir schwer, Gottes Stimme zu hören? Warum war das so?

Ich nehme die Ereignisse wahr, die mich besonders berührt haben und die ich
noch einmal anschauen möchte - ob im Laufe der nächsten Stunde, des
nächsten Tages oder der nächsten Woche� was brauche ich vom Herrn wirklich,
um mir zu helfen? Darum bitte ich jetzt.

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. Wie es im Anfang
war, so ist es jetzt und so wird es immer sein, ohne Ende. Amen.
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